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„D ie N atur hat uns in diesem  Jahr gesunde, vollreife und süsse Trauben geschenkt“, freut sich A lois 

Lageder. „D er Jahrgang ist durch hohe Zucker- und Säurew erte und teilw eise durch geringe Erträge 

gekennzeichnet. D as Q ualitätsniveau bei den ersten Verkostungen gibt allerdings zu großen 

H offnungen A nlass – die Weine erinnern in vieler H insicht an den großartigen Jahrgang 1995.“ 

D as Jahr beginnt w interlich kalt m it w enig N iederschlag. Von Januar bis M ärz liegen die 

Tem peraturen unter dem  langjährigen Schnitt, so dass sich der Vegetationsverlauf verzögert. Erst 

gegen Ende A pril, einem  w arm en und sonnigen M onat, treiben die R eben aus und die Einsaat beginnt 

zu blühen. D er M ai bringt viel N iederschlag und kühle Tem peraturen – die R ebblüte lässt bis Ende des 

M onats auf sich w arten. Ein trockener und sonniger Juni steigert sich bis zu einer H itzew elle in den 

ersten drei Juliw ochen. D urch die akute Trockenheit w ird das Wachstum  der B eeren etw as 

eingebrem st. M it Freude w ar zu beobachten, dass die Pflanzen in den N euanlagen trotz m angelnder 

R egenfälle nicht leiden und kräftig w achsen. G anz anders dann der A ugust, ein eher kühler und 

äußerst niederschlagsreicher M onat, auf den w ir m it dem  A usdünnen der Trauben per H and 

reagieren, um  die A usbreitung von falschem  M ehltau zu verhindern. D ie großen 

Tem peraturunterschiede zw ischen Tag und N acht im  A ugust und in der ersten Septem berhälfte 

w irken sich günstig auf den R eifeverlauf un die Traubenqualität aus. In unserem  Weingut beginnt die 

Lese am  2. Septem ber m it der Sorte Pinot G rigio und endet am  11. O ktober. B is zum  Ende der Lese 

hält uns die N atur m it w öchentlichen R egenfällen auf Trab. D ank im m er präziserer Wettervorhersagen 

können w ir aber stets vor dem  nächsten R egen die jew eils reifen Trauben ernten und beste 

Ergebnisse erzielen. 

„Insgesam t konnten die w itterungsbedingten H erausforderungen dieses Jahres durch intensiven 

Einsatz im  Weinberg gut gem eistert w erden“, sagt Johann R anzi, Leiter unserer Landw irtschaft. A uch 

Kellerm eister Luis von D ellem ann ist m it den ersten Eindrücken des Jahrgangs m ehr als zufrieden: 

„D ie Weine präsentieren sich sehr voll, harm onisch, fruchtig und sortentypisch. Sie w erden lange 

haltbar sein.“  

 

Vegetation:  ab 14. A pril 

B lüte:  ab 25. M ai 

Traubenfärbung:  ab 15. Juli 

Lese:  von 2.09 bis 11.10. 

B lüte – Lese:          100 Tage 

M enge (Vergleich langjähriges M ittel): 

Weißw eine   kleinere R otw eine   m ittlere 

B ew ertung: 

Weißw eine   5  R otw eine   5 

(3 m ittel, 4 gut, 5 sehr gut, 6 ausgezeichnet)
 

D urchschnittstem peratur
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N iederschläge
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Sonneneinw irkung
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Som m er- und R egentage
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LJ =  laufendes Jahr LM  =  langjähriges M ittel 


